
Griechinnen und Griechen feiern in der Metropolregion Rhein-Neckar am 20.3.2021 

200 Jahre Aufbruch zur Freiheit – 200 Jahre Griechische Revolution 

Der  25.  März  ist  ein  griechischer  Nationalfeiertag.  Gefeiert  wird  er  in  der  Regel  mit 
Aufführungen, Militärparaden und religiösen Zeremonien. Erinnert wird an den Beginn der 
griechischen  Revolution  1821  und  die  daraus  resultierende  erfolgreiche  Befreiung 
Griechenlands vom Osmanischen Reich. 1453 wurde das damalige Byzantinische Reich, mit 
Konstantinopel (dem heutigen Istanbul) als Hauptstadt, von den Osmanen erobert. 368 Jahre 
lebten  die  Hellenen  unter  osmanischer  Fremdherrschaft.  Trotz  dieser,  fast  400-jährigen 
Besetzung blieb die griechische Identität immer stark! Einer der Gründe dafür war der Einsatz 
der  Griechisch-Orthodoxen  Kirche,  die  nicht  nur  im  Untergrund  die  griechische  Kinder 
unterrichtete, sondern auch maßgeblich an der Revolution beteiligt war. 1821 war der Beginn 
eines Prozesses, der zur sogenannten „Wiedergeburt der griechischen Nation“ geführt hat. 

In  diesem  Jahr  jährt  sich  der  Beginn  der  erfolgreichen  Revolution,  welche  mit  vielen 
Philhellenen  u.a.  aus  Deutschland,  Frankreich,  Russland,  Großbritannien,  gemeinsam 
bestritten wurde, zum 200en Mal. Weltweit wird dieses Jubiläum besonders gefeiert. Auch in 
Deutschland haben sich viele Institutionen und Vereine  auf dem Weg gemacht, den 25.3.2021 
gebührend zu feiern. 

In  der  Metropolregion  Rhein-Neckar  wurde  vor  2  Jahren  ein  Netzwerk  griechischer 
Institutionen und Vereine gegründet, um gemeinsame Veranstaltungen durchzuführen. 2021 
soll auch in der Metropolregion RN an die Revolution erinnert werden. Neben einer großen 
Auftaktveranstaltung  im  REM-Museum in  Mannheim,  sollen  über  das  ganze  Jahr  in  der 
gesamten  Region  Veranstaltungen  angeboten  werden.  Den  Auftakt  macht  das  griechische 
Netzwerk  Rhein-Neckar,  in  Zusammenarbeit  mit  dem  Netzwerk  griechisch-stämmiger 
Kommunalpolitiker  in  Europa  und  den  REM-Museen,  am  20.3.21  mit  folgender 
Veranstaltung:

200 Jahre Griechische Revolution – Aufbruch zur Freiheit

Aufgrund  der  aktuellen  Corona-Pandemie  haben  sich  die  Veranstalter  auf  eine  „Hybrid-
Veranstaltung“ geeinigt. Der Sender Metropolregion-TV überträgt die Veranstaltung live über 
sein YouTube-Kanal. 

Neben der musikalischen Umrahmung durch Anna-Vassiliki Panagopoulou am Klavier, wird 
Dr.  Sigrid  Skarpelis-Sperk  (MdB  a.D.),  Präsidentin  der  Vereinigung  der  Deutsch-
Griechischen-Gesellschaften einen feierlichen Vortrag über 

„200 Jahre griechische-Revolution – Erbe und Herausforderung für das Europa des 21. 
Jahrhunderts“, halten. 

Außerdem wird  Frau  Gianna  Angelopoulou,  Präsidentin  des  Komitees  Greece2021,  einen 
kleinen Impuls geben. Diese Veranstaltung des griechischen Netzwerkes RN, wird weltweit, 
die erste in dieser Form sein. Außerdem werden Grußworte von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann, OB Peter Kurz aus Mannheim und vielen weiteren hochrangigen Politikern aus 
Griechenland erwartet. 

Durch den Vormittag werden Frau Stella  Kirgiane-Efremidou,  Vorsitzende des  griechisch-
deutschen Freundeskreises  PHILIA e.V.  Weinheim und Vorstandsmitglied  des  Netzwerkes 
griechisch-stämmiger  Politiker  in  Europa  und  Dr.  Dimitrios  Bakolas,  Mitglied  des 
Organisationskomitees des  griechischen Netzwerkes RN, führen. 



Die Veranstaltung beginnt am 20.03.2021 um 11.00h. 

Alle  Interessierten  sind  herzlich  eingeladen,  dieser  einzigartigen  und  interessanten 
Veranstaltung digital beizuwohnen. 

Kontakt und mehrere Informationen: Dr. Georgios Basioudis,  Koordinator des Netzwerkes 
der  griechischen  Institutionen  und  Vereine  in  der  Metropolregion  Rhein-Neckar,  E-Mail: 
mannheim@orthodoxie.net, Tel. 06217990561

mailto:mannheim@orthodoxie.net

